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Gemeinde Bingen Landkreis Sigmaringen

S i t z u n g s v o r l a g e

Gemeinderatssitzung vom: 28.09.2026

☒ öffentlicher Teil ☐ nicht öffentlicher Teil

TOP Nr. 1 : Ärztehaus - Zwischenbericht über Baufortschritt und 
Kostenentwicklung

Sachverhalt
Für das Bauvorhaben Ärztehaus (AIB 000036) wurde die aktuelle Kostenfortschreibung 
erstellt. Die Prognose zeigt gegenüber der ursprünglichen Kostenberechnung eine 
Kostensteigerung. Die wesentlichen Ursachen hierfür liegen insbesondere in den Bereichen 
Technische Anlagen, Außenanlagen und Ausstattung. Gleichzeitig konnten in mehreren 
Gewerken des Roh- und Ausbaus Einsparungen erzielt werden. Die detaillierte Darstellung der 
einzelnen Kostengruppen, Vergaben, Prognosen und Abweichungen ist der als Anlage 
beigefügten Kostenfortschreibung zu entnehmen. Alle bisherigen Kostensteigerungen waren 
im Vorfeld kaum absehbar. Die weiteren Kostensteigerungen sind mehrheitlich auf die sich 
ändernden Rahmenbedingungen und die ergänzenden Anforderungen an den Betrieb der 
Gesundheitseinrichtungen zurückzuführen. 

Erfreulicherweise hat Herr Schwarz, Inhaber der Apotheke, die Absicht geäußert, seine 
Apotheke künftig in die Räume im Untergeschoss des Ärztehauses zu verlegen. Die Verwaltung 
hat diese Überlegungen frühzeitig positiv begleitet und unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
des Gemeinderates die Ausarbeitung einer ersten Planung unterstützt. Diese erste Planung 
liegt zwischenzeitlich vor und wird im nachfolgenden Tagesordnungspunkt vorgestellt. Ein 
Änderungsgesuch muss bei der Baurechtsbehörde noch eingereicht werden. Das 
Regierungspräsidium als Aufsichtsbehörde über die Apotheken hat der Planung bereits 
zugestimmt. Die geänderten Anforderungen der Apotheke, insbesondere im Bereich der 
technischen Gebäudeausstattung und der notwendigen Klimatisierung, führen zu zusätzlichen 
Kosten. Diese Mehrkosten sind in der fortgeschriebenen Kostenaufstellung berücksichtigt und 
bedürfen der Kenntnisnahme sowie Beschlussfassung durch den Gemeinderat, damit 
gegenüber der Apotheke eine verbindliche Zusage erteilt und die weitere Planung fortgeführt 
werden kann. Bei positiver Beschlusslage ist vorgesehen, gemeinsam mit der Apotheke eine 
entsprechende Pressemitteilung zu veröffentlichen.

Im Zuge der weiteren Ausplanung wurde zudem mit der Ärzteschaft abgestimmt, dass fest mit 
dem Gebäude verbundene Einbauten, die bei einem späteren Nutzerwechsel keinen 
Mehrwert für die Ärzte darstellen würden und der Gemeinde eine Weitervermietung an einen 
Nachfolger vereinfachen würden, durch die Gemeinde als Bauherr geplant und vergeben 
werden. Dies betrifft insbesondere die Anmeldetheke mit Einbauschrank, die Wartebänke im 
Wartebereich, die Laborzeilen in drei Behandlungsräumen sowie eine Teeküche ohne Herd 
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und Backofen. Für diese Einrichtungen sind nun großzügige 119.000 Euro eingeplant, die 
bisher einen reinen Schätzwert darstellen. Hierzu fand am 16.09.2026 ein erster 
Abstimmungstermin mit der Firma König aus Mengen statt. Ziel ist zunächst die Erstellung 
eines Leistungsverzeichnisses, das anschließend zwei weiteren Anbietern zur Angebotsabgabe 
zur Verfügung gestellt wird. Nach einer ersten Bemusterung durch die Ärzte werden die 
Ergebnisse dem Gemeinderat vorgestellt. Die Vergabe erfolgt anschließend durch das 
Gremium.

Ebenfalls am 16.09.2026 fand ein erster Termin zur Auswahl des Bodenbelags statt. Die 
Bemusterung durch die künftigen Nutzer, also Arztpraxis und Apotheke, soll voraussichtlich 
noch im September erfolgen. Die Ergebnisse werden dem Gemeinderat zur Beratung und 
Entscheidung über die Vergabe an einen Fachbetrieb vorgestellt.

Für die sanitären Einrichtungen sind keine Bemusterungen vorgesehen. Aufgrund der 
funktionalen und hygienischen Anforderungen an Arztpraxis und Apotheke sind die 
Ausführungen weitgehend vorgegeben und lassen keinen nennenswerten gestalterischen 
Spielraum zu.

Die Ausstattung mit beweglichem Mobiliar erfolgt grundsätzlich durch die jeweiligen Nutzer 
der Mietflächen und ist nicht Bestandteil der baulichen Ausstattung durch die Gemeinde.

Die Herstellung der Außenanlagen erfolgt zunächst lediglich für die Bereiche der Arztpraxis. 
Die endgültige Fertigstellung der verbleibenden Außenflächen soll nach Abschluss der 
Arbeiten für die Apotheke erfolgen.

Abschließend ist am Sitzungstermin noch über die Gestaltung des Außenputzes zu 
entscheiden. Dazu werden verschiedene Muster vorbereitet. 

Beschlussvorschlag
1. Der Gemeinderat nimmt die aktuelle Kostenfortschreibung für das Bauvorhaben 

Ärztehaus (AIB 000036) zur Kenntnis.
2. Der Gemeinderat stimmt den in der Kostenfortschreibung dargestellten Mehrkosten, 

insbesondere im Zusammenhang mit den geänderten Anforderungen der Apotheke, zu 
und beauftragt die Verwaltung, die weitere Planung entsprechend fortzuführen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Gemeinderat die Ergebnisse der anstehenden 
Bemusterungen sowie die Vergabevorschläge für die Einbaumöblierung und die 
Bodenbeläge zur Beschlussfassung vorzulegen.

Bingen, 17.09.2026

gez.
Marco Potas
Bürgermeister

Anlagen:
- Kostenfortschreibung 
- Plan Außenanlage
- Einbauten Inneneinrichtung
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Gemeinde Bingen Landkreis Sigmaringen

S i t z u n g s v o r l a g e

Gemeinderatssitzung vom: 28.09.2026

☒ öffentlicher Teil ☐ nicht öffentlicher Teil

TOP Nr. 2 : Ärztehaus - Haustür und Glasinnentüren, Vergabe der Leistungen

Sachverhalt
Im Rahmen des Neubaus der Praxisräume sind die Eingangstüre sowie die erforderlichen 
Glasinnentüren und Glaselemente zu vergeben.

Für die Eingangstüre liegt ein Nachtragsangebot der Firma ALU Technic aus Baienfurt über 
einen Nettobetrag von 10.463,22 € vor. Die Ausführung erfolgt gemäß der beigefügten 
Zeichnung. Die Lieferzeit beträgt vier Wochen nach Auftragserteilung.

Für die Glasinnentüren und Glaselemente liegt ebenfalls ein Angebot zu einem Nettobetrag 
von 12.894,00 € vor. Die Ausführung erfolgt gemäß den beigefügten Zeichnungen. 
Vorgesehen sind:

• Glaselement mit Glastüre im Warteraum,
• Glaselemente im Windfang mit Glastüre mit Pendeltürberschlag.

Für die Elemente im Windfang ist aufgrund der Anforderungen an den Fluchtweg ein 
kostenintensiverer Pendeltürbeschlag erforderlich.

Erläuterung der Mehrkosten bei der Eingangstüre
Die Haustüre wurde bereits im Zusammenhang mit der Fenstervergabe für das Obergeschoss 
im Leistungsverzeichnis berücksichtigt und seinerzeit zu einem Preis von 6.010 € netto 
vergeben.

Die nun vorliegende Ausführung führt gegenüber der ursprünglichen Kalkulation zu 
Mehrkosten. Diese ergeben sich im Wesentlichen daraus, dass die seitlichen Elemente neben 
der Eingangstüre angepasst wurden und insbesondere der Briefkasten sowie die Klingel- und 
Gegensprechanlage nicht wie ursprünglich vorgesehen an der Grundstücksgrenze, sondern 
unmittelbar am Gebäude selbst angeordnet werden.

Hierdurch entstehen zusätzliche Anforderungen an die Ausführung des Eingangsbereichs. 
Gleichzeitig entfallen jedoch die bislang vorgesehene separate Ausführung an der 
Grundstücksgrenze einschließlich der hierfür erforderlichen Verkabelung zum Gebäude. Die 
Mehrkosten sind daher im Zusammenhang mit der geänderten Gesamtkonzeption des 
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Zugangsbereichs zu betrachten und dürften schließlich zu einer Einsparung gegenüber der 
ursprünglich geplanten Ausführung an der Grundstücksgrenze führen. 

Maßnahme Nettokosten Bruttokosten
Eingangstüre Praxis (Angebot Nr. 20260727) 10.463,22 € 12.451,23 €
Glasinnentüren und Glaselemente (Angebot Nr. 20260729) 12.894,00 € 15.343,86 €
Gesamtsumme 23.357,22 € 27.795,09 €

Beschlussvorschlag
1. Der Gemeinderat vergibt die Lieferung und Montage der Eingangstüre für die Praxis 

zum Angebotspreis von 12.451,23 €.
2. Der Gemeinderat vergibt die Lieferung und Montage der Glasinnentüren und 

Glaselemente zum Angebotspreis von netto 15.343,86 €.

Bingen, 17.09.2026

gez.
Marco Potas
Bürgermeister

Anlage:
- Ausführung der Haustür und Glasinnentür im Entwurf
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